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Medieninformation 
 
20/2017 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 
 
 

Das Statistische Landesamt veröffentlicht erstmalig Ergebnisse der Statistik 

über beendete Insolvenzverfahren und Restschuldbefreiung. 

Auskunftspflichtig sind hierzu die von den zuständigen Amtsgerichten 

bestellten Insolvenzverwalter, Sachwalter und Treuhänder. 

Bis zum 31. Dezember 2014 wurden von den insgesamt 7 713 im Jahr 2010 

eröffneten Insolvenzverfahren 6 687 Verfahren beendet. Das entspricht 

insgesamt einer Beendigungsquote von 86,7 Prozent. Die tatsächlichen 

quotenberechtigten Forderungen gegenüber den Schuldnern betrugen 

410,9 Millionen €. Die Begleichung der Schulden war nur in geringem 

Umfang möglich, denn zur Verteilung an die Gläubiger standen lediglich 

5,3 Millionen € zur Verfügung. Demzufolge wurden Verluste in Höhe von 

405,7 Millionen € mit einer Deckungsquote von 1,3 Prozent fest gestellt. 

Von den 4 927 eröffneten Verfahren für Verbraucher im Jahr 2010 konnten 

bis 2014 bereits 96,4 Prozent abgeschlossen werden. Die 

quotenberechtigten Forderungen summierten sich auf 118,8 Millionen €, 

beglichen wurden dagegen nur 1,4 Millionen €. Daraus ergeben sich 

117,4 Millionen € Verlust. Der Anteil des zur Verteilung verfügbaren Betrags 

an den quotenberechtigten Forderungen betrug 1,1 Prozent.  

Bei den im Jahr 2010 eröffneten Unternehmensinsolvenzen in Sachsen 

konnte bis Ende 2014 mehr als jedes zweite Verfahren (721; 53,3 Prozent) 

von 1 352 beendet werden. Gegenüber den insolventen Unternehmen 

stellten die Gläubiger Forderungen von 98,5 Millionen €. Zur Verteilung 

standen 2,7 Millionen € zur Verfügung. Die Deckungsquote lag somit bei 

2,7 Prozent. Die Verluste beliefen sich auf 95,9 Millionen €. 

http://www.egvp.de/
https://www.statistik.sachsen.de/html/716.htm
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Finanzielle Ergebnisse von Insolvenzverfahren im Jahr 2010 eröffnet und am 31. Dezember 2014 
beendet nach Art des Schuldners und Art der Beendigung 

         

Art des Schuldners 

Eröffnete Insolvenzverfahren 

ins- 
gesamt 

darunter bisher beendete Verfahren 

ins- 
gesamt 

Rechts- 
mittel- 
ent- 

scheid 

Wegfall 
des  

Eröff- 
nungs- 
grun- 
des

1)
 

Zustim- 
mung 
der 

Gläu- 
biger 

Einstel- 
lung  

mangels 
Masse 

Anzeige 
der 

Mas- 
seunzu- 
länglich- 

keit 

rechts- 
kräftiger 

Insolvenz- 
plan 

Schluss- 
ver- 

teilung 

Insgesamt 7 713   6 687        -      22       9     251     190      11   6 204   

  Unternehmen 1 352     721    -     -   6    70    72    9     564   

  Übrige Schuldner 6 361   5 966        -      22       3     181     118       2   5 640   

    natürliche Personen als Gesell- 
        schafter u. Ä.    91      63    -     -    -     2     5    1      55   

    ehemals selbstständig Tätige 1 230   1 065        -       4       2      40      55       1     963   

      mit Regelinsolvenzverfahren   857     715    -    1   1    32    47    1     633   

      mit Verbraucherinsolvenz- 
        verfahren   373     350    -   3    1   8     8      -     330   

    Verbraucher 4 927   4 749    -   18   1   135    40     -   4 555   

    Nachlässe und Gesamtgut   113      89    -     -    -     4    18     -      67   
          
_____          

1) einschließlich der Beendigung wegen Tod des Schuldners/der Schuldnerin      

 

Finanzielle Ergebnisse von Insolvenzverfahren im Jahr 2010 eröffnet und bis 31. Dezember 2014 
beendet nach Forderungsgrößenklassen 

          

Forderungen 
von … bis … € 

Eröffnete  
Insolvenzverfahren 

Befriedig- 
te Abson- 
derungs- 
rechte

1)
 

Quoten- 
berechtigte 

Forde- 
rungen 

Zur 
Verteilung 

verfügbarer 
Betrag 

Deckungs- 
quote

2)
 

Verluste
3)
 

insgesamt 

darunter 
bisher 

beendete 
Verfahren 

Anzahl Tausend € % Tausend € 

  unter 5 000 x   1 401       8     3 132      82   2,6     3 050   

5 000   - 50 000 x   3 777     328    72 278   1 059   1,5    71 219   

50 000   - 250 000 x   1 222   2 201   127 533   1 861   1,5   125 671   

250 000   - 500 000 x     138     512    46 985     812   1,7    46 173   

500 000   - 1 Million x      78   1 745    52 351     829   1,6    51 522   

1 Million    - 5 Millionen x      35     223    70 914     302   0,4    70 612   

5 Millionen - 25 Millionen x       5   5 694    37 738     316   0,8    37 423   

25 Milionen und mehr x   -   -   -   -   -   -   

Unbekannt    x      31   -   -   -   -   -   

Insgesamt    7 713   6 687   10 712   410 931   5 262   1,3   405 669   

          
_____              

1) Befriedigte Absonderungsrechte: die gesonderte Befriedigung eines Insolvenzgläubigers außerhalb des eigentlichen 
    Insolvenzverfahrens aufgrund eines ihm zustehenden Sicherungsrechts. 

2) Deckungsquote im engeren Sinne: Anteil des zur Verteilung verfügbaren Betrages an den quotenberechtigten Forderungen. 

3) Verluste: Differenz zwischen den quotenberechtigten Forderungen und dem zur Verteilung verfügbaren Betrag. 

Zeichenerklärung         

x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll      
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Insolvenzverfahren im Jahr 2010 eröffnet und bis 31. Dezember 2014 beendet nach Art des 
Schuldners 
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1) Verluste: Differenz zwischen den quotenberechtigten Forderungen und dem zur Verteilung verfügbaren Betrag.  

2) Deckungsquote im engeren Sinne: Anteil des zur Verteilung verfügbaren Betrages an den quotenberechtigten Forderungen.  
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